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1882.

Karlsruher Tagblatt .

Nr . 181. Erstes Blatt. Mittwoch den 5. Juli

Bekanntmachung .
Nr . 15484 . Die Straßenpolizei betreffend .

An die Gemeinderathe - er Landorte des Amtsbezirks .
Die Gemeinderathe werden aufgefordert, die unten abgedruckte Verordnung sowie die in den nächsten Tagen zur Verkündung gelangende ortS -

polizeiliche Vorschrift für Karlsruhe in gleichem Betreff in geeigneter Weise zur Kenntniß der Fuhrwerkbesitzer ihrer Gemeinden zu bringen und den¬
selben die genaue Beachtung der Vorschriften einzuschärfen , da wegen der vielfach aufgekommenen Mißbräuche jede Uebcrtretung der Vorschriften strenge
geahndet werden soll .

Die Bürgermeister der Landorte werden zugleich aufgefordert, die Aufrechthaltungund Befolgung der Vorschriften strenge zu handhaben.
Von Großh . Ministerium des Innern ist der Druck einer Handausgabe der Verordnung veranstaltet worden , und ebenso wird ein besonderer Ab¬

druck der ortspolizeilichen Fahrordnung für die Stadt Karlsruhe veranstaltet. Die Gemeinderäthe werden aufgefordert, hierher anzuzeigen , wie viele
Exemplare der einen und der andern Ausgabe für den Gebrauch des Bürgermeisters , der Straßenwarte und Ortspolizeidiener sie bestellen , worauf Wir
die Zusendung vermitteln werden. Das Exemplar der Verordung kostet 10 A , das Exemplar der Karlsruher Vorschrift kostet ebenfalls 10 A

Karlsruhe , den 30 . Juni 1882 . Großh . Bezirksamt .
V. Pr een.

Verordnung .
Straßenpolizei -Ordnung .

Zur Erhaltung der Sicherheit , Bequemlichkeit und Ruhe auf den öffentlichen Wegen wirb auf Grund des 8 - 366 Ziffer 10 des Reichsstrafgesetz«
buchS sowie des Artikel 3 Ziffer VI . lit. s. des badischen Einführungsgesetzes hiezu vom 23. Dezember 1871 und in Ergänzung der Bestimmungen der
88- 120 —124 des Polizeiflrafgesetzbuchs sowie des 8 - 366 Ziffer 2 , 3 , 4, 5 , 8 und 9 , 8 - 367 Ziffer 12 und 8- 370 Ziffer 1 und 2 des Reichsstrafgesetzbuchs
unter Aufhebung der Verordnungen vom 27 . Oktober 1864 (Regierungsblatt Seite 787) und vom 27. Juni 1872 (Gesetzes und Verordnungsblatt Seite 295)
verordnet , was folgt :

8- 1-
Schnelles und unvorsichtiges Reiten nud Fahre «.

Es ist untersagt , durch schnelles oder unvorsichtiges Reiten oder
Fahren auf öffentlichen Wegen Menschen oder fremdes Eigenthum in Ge¬
fahr zu setzen .

8- 2.
Gebot des Schritt -Reitens und -Fahrens .

Auf Straßenstreckcu, für welche ein bezügliches Gebot der zuständigen
Behörde ergangen und im Wege der Polizeivorschriftoder durch obrigkeit¬
lichen Anschlag bekannt gemacht worden ist , darf nur im Schritt geritten
und gefahren werden.

8- 3.
Fahren wahrend der Schneebahn.

Es ist untersagt , während der Schneebahn auf öffentlichen Wegen
ohne Geläute oder Schelle zu fahren.

8- 4.
Lagern von Gegenständen auf öffentlichen Wege» und Plätzen.

Es ist untersagt , ohne Genehmigung der zuständigen Behörde auf
öffentlichen Wegen und Plätzen Gegenstände , durch welche der freie Verkehr
gehindert werden kann , aufzustellen , hinzulegen oder liegen zu lassen oder
den bei der Genehmigung festgesetzten Bedingungen zuwiderzuhandeln.

8 - 5.
Beleuchtung solcher Gegenstände.

Wer auf öffentlichen Wegen und Plätzen Gegenstände der in 8- 4
bezcichneten Art aufstellt , hinlegt oder liegen läßt , hat dafür zu sorgen , daß
dieselben während der Dunkelheit genügend beleuchtet sind . Diese Verpflich¬
tung liegt, wenn Fuhrwerke durchreisender Personen auf öffentlichen Wegen
und Plätzen während der Dunkelheit aufgestellt sind , sowohl dem Leiter des
Fuhrwerks als dem Wirthe ob, bei welchem der Reisende eingestellt hat.

8- 6.
Schleife» von Gegenstände» ans Landstraßen.

ES ist untersagt auf den Landstraßen Gegenstände zu schleifen,
welch« , wie Steine , Bäume , Bauholz , Sägeklötze , Faschinen, Stangen,
Pflüge , vermöge ihrer Gestalt, Größe oder Schwere die Fahrbahn angreifen.

Ausnahmsweise kann durch die zuständige Behörde das Schleifen
siolcher Gegenständeoder einzelner Gattungen derselben auf bestimmten Land¬
straßen oder Landstraßenstrecken gestattet werden , sofern Benachteiligungen
der Straße (namentlich bei genügender Schneebahn) in Folge des Schlesiens
nicht zu befürchten sind oder nach den örtlichen Verhältnissen der Land - und
Forstwirthschast eine ausnahmsweise Gestattung als dringend wünschens¬
wert erscheint.

Werden Gegenstände auf den Landstraßen geschleift, so sind die Vor¬
sichtsmaßregelnzu beachten , die zur Verhütung von Störungen des Verkehrs,
»vn Gefährdungen der Sicherheit und von erheblicheren Beschädigungen deS

Straßenkörpers allgenrein erforderlich oder bei Ertheilung der Genehmigung
besonders vorgeschrieben worden sind .

8- 7.
Schleifen von Gegenstände« auf Gemeindewegen.

Die Bestimmungen des letzten Absatzes des 8- 6 findet auch auf die
Gemeindewege Anwendung.

Im Uebrigen kann das Schleifen solcher Gegenstände auf Gemeinde-
Wegen durch ortS - oder bezirkspolizeiliche Vorschrift untersagt oder beschränkt
werden.

8- 8-
Aufgraben und sonstige Arbeiten an öffentlichen Wegen.
Es ist untersagt, ohne vorgängige Genehmigung der zuständigen Be¬

hörde an öffentlichen Wegen Ausgrabungen und sonstige den Straßenkörper
oder dessen Zubehörden berührende Arbeiten vorzunehmen oder den Be¬
dingungen der in dieser Hinsicht ertheilten Genehmigung zuwiderzuhandeln.

Die Genehmigung ist auch dann einzuholen , wenn die Ausgrabungen
und sonstigen Arbeiten zum Zweck der Herstellung und Unterhaltung von
Zufahrten , Dohlen und anderen Vorrichtungen geschehen sollen , welche den
Anstößern oder sonstigen Personen an dem öffentlichen Wege kraft Duldung
oder eines in Anspruch genommenen Rechtstitels zustehen .

8- 9.
Breite der Ladung.

Lastwagen dürfen bei der Fahrt auf öffentlichen Wegen nicht so breit
geladen sein , daß sie den doppelten Raum der Radspur einnehmen .

Ausnahmen können für bestimmte Wegestrecken durch die zuständige
Behörde allgemein oder in einzelnen Fällen gestattet werden.

8- 10.
Schwere der Ladung.

Es ist untersagt , öffentliche Brücken mit Lasten , welche mit der
Tragfähigkeit der Brücke nicht mehr im Verhältniß stehen , zu befahren, oder
den von den zuständigen Behörden hinsichtlich der Befahrung öffentlicher
Brücken mit schweren Lasten festgesetzten Bedingungen zuwiderzuhandeln.

Sollen öffentliche Brücken mit Lasten befahren werden , welche
10000 Kilogramm übersteigen , so bedarf es dazu der vorgängigen Geneh¬
migung der zuständigen Behörde , welche allgemein für eine bestimmte
Brücke oder in den einzelnen Fällen der Benützung ertheilt werden kann.

8- 11-
Aneinanderhängen von Wagen .

Beim Fahren dürfen nie mehr als zwei Wagen aneinander gehängtsein.
Das Zusammenhängen von zwei Wagen ist nur gestattet , wenn der

Hintere Wagen nicht stärker beladen , nicht größer und nicht schwerer ist,
als der vordere Wagen , und wenn außerdem durch eine feste Verbindung
beider Wagen (insbesondere durch Unterschiebung der Hinteren Deichsel unter
den vorderen Wagen) für eine sichere Steuerung des Hinteren Wagens ge¬
sorgt ist.
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Durch die zuständige Behörde kann für öffentliche Wege oder Strecken

derselben , bei denen das Fahren mit znsammengehängten Wagen wegen der
Größe des Gefälls , der Schärfe der Krümmungen oder der Schmalheit
der Fahrbahn die Verkehrssicherheit gefährdet , das Zusammenhängen von
Wagen ganz untersagt oder auf das Anhängen unbeladener Wagen , von
Bciwägelchen oder in sonstiger Weise beschränkt werden .

8- 12 .
Langholztransport .

Fuhrwerke , welche zum Transport von Langholz auf öffentlichen
Wegen benützt werden , sind derart einzurichten und zu leiten , daß Gefähr¬
dungen der Verkehrssicherheit vermieden werden .

Für öffentliche Wege oder Strecken derselben , welche wegen der
Größe des Gefälls , der Schärfe und Zahl der Krümmungen oder der
Schmalheit der Fahrbahn besondere Schwierigkeiten für den Langholztrans¬
port bieten , kann durch die zuständige Behörde vorgeschrieben werden , daß
beim Langholztransport der Vorderwagen mit einem drehbaren Schemel ,
der Hintcrwagen mit einer Vorrichtung zum Leiten (Schwicke) versehen sein
und dem Wagen das zur Leitung und Bedienung erforderliche Personal
(zwei erwachsene Personen ) beigegeben sein muß .

8- 13.
Beleuchtung der während Dunkelheit fahrenden Fuhrwerke .
Fuhrwerke , welche nach eingetretener Dunkelheit auf öffentlichen

Wegen fahren , müssen mit einer hellleuchtenden Laterne versehen sein.

8- 14 .
Begegnung von Fuhrwerken im Allgemeinen .

Kommen zwei Fuhrwerke auf öffentlichen Wegen einander entgegen ,
so sollen sie sich nach rechts ausweichcn .

Findet jedoch die Begegnung auf steilen Wegen längs eines Abhangs
statt , so soll mit dem bergauf fahrenden Fuhrwerk gegen den Abhang aus -
gewichcn werden .

8- 15.
Begegnung von Fuhrwerken auf enge « Wegen .

Ist wegen der Enge oder sonstigen Beschaffenheit des Weges das
Ausweichen nicht möglich , so hat derjenige , welcher das ihm entgegenkom¬
mende Fuhrwerk zuerst bemerken kann , an einer zum Vorbeilassen passenden
Stelle so lange zu halten , bis das andere Fuhrwerk vorbeigcfahren ist.

Auf solchen Wegen sollen sich die Fuhrleute durch Zuruf , Knallen
mit der Peitsche , die Postillone mit dem Horn , Zeichen geben.

8 - 16.
Berhalten von Fuhrwerken bei Unmöglichkeit des Borbeifahrens .

Treffen zwei Fuhrwerke an einer Stelle zusammen , wo auch kein
Vorbeilassen möglich ist , so muß dasjenige zurück fahren , für welches dies
nach den Umständen , insbesondere nach der Entfernung der nächsten Aus¬
weichstelle , nach Beschaffenheit , Gefäll und Richtung des Weges und nach
der Ladung mit den wenigsten Schwierigkeiten verbunden ist.

8- 17.
Begegnung von Reitern und Heerde « mit Fuhrwerken .

Reiter und Heerde » haben jedem ihnen begegnenden Fuhrwerke aus¬
zuweichen.

Bei engen Wegen soll das Fuhrwerk denselben , um ihnen das sichere
Vorbeikommen zu ermöglichen , so viel als thunlich Raum lassen , auch nötigen¬
falls , namentlich bei Begegnung mit Heerden , Schritt fahren oder anhalten .

Treffen Reiter oder Heerden mit Fuhrwerken auf Wegen zusammen ,
wo kein Ausweichen oder Vorbeilassen möglich ist , so müssen die ersteren
umkchren .

8- 18.
Begegnung von Heerden « nd Reiter « mit einander .

Wenn zwei Heerden oder Reiter einander entgegenkommen , so soll
es unter ihnen ähnlich gehalten werdm , wie für die Fuhrwerke in den
88- 14— 16 vorgeschrieben ist.

8- IS.
Nachfahren und Nachreiteu .

Die Führer von Heerden sowie von langsam fahrenden Fuhrwerken
sollen , wo dies nach der Breite und Beschaffenheit des Weges thunlich ist,
die nachkommenden schneller fahrenden Fuhrwerke und die nachkommenden
Reiter auf gegebenes Zeichen (8- 15, Absatz 2) links an sich vorüber lassen,
indem sie nach rechts ausweichcn .

8- 20.
Straßeulokomotiven und dergleichen .

Wagen , welche durch Dampf oder sonstige elementare Kräfte ( z. B .
heiße Lust , Gas ) fortbewegt werden ( Straßenlokomotiven , Dampfkutschen
u. dergl .) dürfen zum Fahren auf öffentlichen Wegen und Plätzen nur mit
besonderer Genehmigung der zuständigen Behörde und unter Einhaltung der
dabei zur Sicherheit und Ordnung des Verkehrs und zum Schutze des
Straßenkörpers festgesetzten Bedingungen verwendet werden .

Handelt es sich nur um einmalige Fahrten auf kurze Strecken , so ist

das Bezirksamt befugt , im Einverständniß mit der Straßenbauinspektion und
nach Anhörung der Ortspolizeibchörden der durch die Fahrt berührten Ge¬
meinden die Genehmigung zu ertheilen .

Zur Eröffnung eines dauernden Fährbetriebs mit Wagen , welche
durch Dampf oder sonstige elementare Kräfte fortbcwegt werden , ist die
Genehmigung des Ministeriums des Innern erforderlich . Soweit Gemeinde¬
wege und in der Kreisverwaltung stehende Wege durch den Fährbetrieb
berührt werden , wird die Genehmigung nach Anhörung der betreffenden
Gemeinde - beziehungsweise Kreisbehörden ertheit .

8- 21.
Oeffentliche Brucken und Plätze .

Zu den öffentlichen Wegen im Sinne dieser Verordnung sind auch
die Brücken und Plätze , soweit sie bestimmungsgemäß dem öffentlichen Ver¬
kehr dienen , zu rechnen .

8- 22 .
Zuständige Behörden bei Landstraßen .

Zur Erlassung der auf Landstraßen bezüglichen Anordnungen und
Nachstchtsertheilungen ist in den Fällen der 88 - 4 , 6 , 8 , 9 , 10 die Straßen¬
bauinspektion , in den Fällen der 88 - 121 und 123 Ziffer 4 des Polizeistraf¬
gesetzbuches und der 88- 2 , 11 und 12 dieser Verordnung das Bezirksamt
nach Benehmen mit der Straßenbauinspektion zuständig .

Handelt cs sich um Anordnungen , welche für eine Landstraße oder
bestimmte Strecken derselben allgemeine Bedeutung haben , so ist die Anord¬
nung im Amtsverkündigungsblatt oder in sonst geeigneter Weise , z. B . durch
Anbringung eines Anschlags , zur öffentlichen Kenntniß zu bringen .

Für Landstraßenstrecken , welche gleichzeitig Ortsstraßen sind , können
in dringenden Fällen solche Anordnungen , namentlich im Falle des 8- 4
dieser Verordnung , auch durch die Ortspolizeibehörde erlassen werden ; als¬
dann ist aber die an sich zuständige Behörde (die Straßenbauinspektion oder
das Bezirksamt ) zum Zwecke der etwaigen weiteren Verfügung alsbald von
der getroffenen Anordnung in Kenntniß zu setzen .

8- 23.
Zuständige Behörden bei Gemeindewege « .

Zur Erlassung der auf Gemeind ewegc bezüglichen Anordnungen
ist in den in 8- 22 bezeichneten Fällen die Ortspolizeibehörde zuständig .

Steht der bezügliche Gemeindeweg unter der Aufsicht der technischen
Staatsbehörde oder unter der Verwaltung des KreisverbandeS , so ist zuvor
die Straßenbauinspektion und im letzteren Falle , soweit ohne Verzögerung
thunlich und namentlich vor Erlassung allgemeiner und dauernder Anord¬
nungen , auch der Kreisausschuß (beziehungsweise Sonderausschuß ) zu hören .

Handelt es sich um Anordnungen , welche für einen Gemeindeweg
oder bestimmte Strecken desselben eine allgemeine Bedeutung haben , so sind
dieselben in der Regel in der Form einer bezirks- oder ortspolizeilichen Vor¬
schrift zu erlassen und jedenfalls in geeigneter Weise (vergleiche 8- 22 , Ab¬
satz 2) zur öffentlichen Kenntniß zu bringen .

8 - 24.
Orts - « nd bezirkspolizriliche Vorschriften .

Im Uebrigen bleibt es hinsichtlich der Gemeindewege und Ortsstraßen
gemäß Artikel 3 Ziffer VI . lit . s . des badischen Einführungsgesetzcs vom
23 . Dezember 1871 zum Reichsstrafgesetzbuche den Bezirks - und OrtSpolizei -
behördcn Vorbehalten , nach Maßgabe der besonderen Bedürfnisse und Ver¬
hältnisse weitere Bestimmungen zur Erhaltung der Sicherheit , Bequemlich¬
keit, Reinlichkeit und Ruhe auf den öffentlichen Wegen zu erlassen .

Wenn derartige polizeiliche Vorschriften für Ortsstraßen , die sich im
Landstraßenverbande befinden , oder für Gemeindewcge , welche unter der
Aufsicht der technischen Staatsbehörde oder unter der Verwaltung der Kreise
stehen, erlassen werden sollen , so ist zuvor die Straßenbauinspektion und ln
letzterem Falle auch der KreisauSschuß beziehungsweise Sonderausschuß zu
hören .

8- 25.
Handhabung der straßenpolizeilichen Aufsicht .

Neben den Bediensteten der Staats - und Gcmeindcpolizei sind ins¬
besondere die Straßenwarte und die Straßenmeister dazu berufen , bei Zu¬
widerhandlungen gegen die Vorschriften dieser Verordnung , gegen die in den
88- 107- 109 , 116 , 120- 124 , 129 des Polizeistrafgesetzbuchcs , dem 8- 366
Ziffer 2—5 , 8 und 9 , dem 8- 367 Ziffer 12—15 und 8- 370 Ziffer 1 und 2
des Reichsstrafgesetzbuchs enthaltenen straßenpolizeilichen Bestimmungen sowie
gegen die etwa erlassenen bezirks- und ortspolizeilichen Vorschriften sachent-
sprechend einzuschreiten , die Fortsetzung derselben zu verhindern und sowohl
hinsichtlich der selbst wahrgenommenen als der anderwärts in Erfahrung
gebrachten Zuwiderhandlungen alsbald Anzeige zu erstatten .

Die Anzeige des Straßenwarts ist , wenn es sich um eine auf einer
Landstraße begangene Zuwiderhandlung gegen 8 - 120 des Polizeistrafgcsetz -
buches , um Zuwiderhandlungen gegen 88 - 107 , 106 Ziffer 2 , 109 Ziffer 1
und 3, 116 und 129 des Polizeistrafgesetzbuchcs oder um Zuwiderhandlungen
gegen die 88- 367 Ziffer 13—15 und 370 Ziffer 1 und 2 des ReichSstraf -
gesetzes handelt oder wenn die Zuwiderhandlung in Gemeinden begangen
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wurde , wo die Ortspolizei durch die Staatsbehörde verwaltet wird , an das
Bezirksamt , in den übrigen Fällen an den Bürgermeister der Gemarkung
zu richten , innerhalb welcher die Uebertretung begangen wurde , auch hat der
Straßenwatt solche Zuwiderhandlungen , falls sie auf Landstraßen oder auf
einem der Aufsicht der technischen Staatsbehörde unterstehenden Gemeindeweg
begangen wurden , zur Kenntniß des Vorgesetzten Straßenmeisters zu bringen .

Die Bürgermeister haben die Anzeige in den durch die 88. 131 und
132 des obigen Einführungsgesetzes und 8- 23 der Vollzugsverordnung vom

Karlsruhe , den 12. Mai 1882.

11 . September 1879 über bas Polizeistrafverfahren bezeichneten Fällen an
das Bezirksamt abzugeben .

8- 26.
Schlußbestimmung .

Diese Verordnung tritt vom Tage der Verkündung an in Kraft .
Die in den Brückenordnungen (8- 154 des Polizeistrafgesetzbuchs )

aufgenommenen besonderen Vorschriften werden durch diese Verordnung
nicht berührt .

Großherzogliches Ministerium des Innern
Turban . Vät . Or . Mayer .

^ Warnung !
Nr . 16027 . Die Abhaltung von Militärschießübungen betreffend .

Am 7. d. M . , morgens 6 Uhr beginnend , wird auf den Wiesen südlich Eggenstein in der Richtung nach dem Rhein zu eine Gefechtsschießübung
mit scharfe « Patronen stattfinden .

Am genannten Tage darf das gefährdete Terrain von morgens 6 bis Vormittags 10 Uhr nicht betreten werden .
Zu diesem Terrain gehört die Eggenstciner und Teutschneureuther Gemarkung , soweit dieselbe eingeschlossen wird :

a . von dem Rhein ,
b . dem von der Belle über den Neupfortzer Kopf nach Eggenstein führenden Feldweg ( „Rheinweg «) ,
o. der Chaussee Eggenstein - Teutschneureuth und
6 . der südlichen Gemarkungs - Grenze von Teutschneureuth .

DaS gefährdete Terrain wird durch Militärpostcn rechtzeitig gesperrt werden , deren Weisungen bei Vermeidung der in 8- 100 und 8- 30 ' P .St .G .B .
geordneten Folgen von Jedermann zu befolgen sind.

Die Chaussee » ä o kann auch während des Schießens befahren werden .
Dies haben die Herren Bürgermeister von Eggenstein , Leopoldshasen , Deutsch - und Welschneureuth sowie Knielingen als ortSpolizei »

llcheS Verbot durch mehrmaliges Ausschellen noch besonders bekannt machen zu lasse« .
Karlsruhe , den 3 . Juli 1882 . Großh . Bezirksamt .

Eschborn . G . Kiehnle .

Höhere Bürgerschule.
Zu dem am 11 . September beginnenden neuen Schuljahre können von jetzt an bis 22. Juli

täglich von 2—3 Uhr nachmittags Anmeldungen im Direktorium der Anstalt gemacht werden .
SchM -Id Vtl

i
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Firnhaber .

IM - Fahrnißverstetgerung.
-MG

2 .2. Mittwoch den S. Juli d. I . , Nachmittags 2 Uhr , werden im Saale (Backofen) ,
zum Goldenen Karpfen , Ludwigsplatz , gegen Baarzahlung öffentlich versteigert :

2 Bettstätten mit Rost und Secgrasmatratzen , 1 abgenähter Strohsack , 1 Deckbett, 2 Kissen, 1
tannene Dicnstboten -Bettlade , 1 Kinderbettlade , 2 Chiffonnieres , 1 einthüriger Kleiderkasten , 1
Kommode mit 3 Schubladen , 2 Waschrischc, 3 Nachttische , 2 Kanapees , 3 Strohsesscl , 4 Stühle ,
1 Ladentisch , 1 gewöhnlicher Tisch , 1 Kinderstuhl , 1 Küchenschränkchcn , 2 Küchenschäftchen, 1
Cigarrcn - Glaskasten , 2 Tischplatten mit Böcken und Nähekloben (für Sattler und Tapeziere ge¬
eignet ) , 1 Marktstand , 4 Unterleibe für leichte Pferde , 1 Krautständer , 2 eiserne Herde , verschie¬
dene Bilder , 1 Doppclleiter , 3 evang . Gesangbücher , eine Parthie Notizbücher , verschiedene Herren -
und Frauenkleider , 1 fast noch neue Singer -Original - Nähmaschine , 1 Dczimal - Waage und der¬
gleichen mehr ,

wozu Liebhaber höflichst einladet H . Auktionator .

Große Auktion hochherrschaftlicher Möbel
in Karlsruhe

Zähringerstraße 29 Donnerstag den 6 . Juli I . ,
Vormittags 10 Uhr anfangend ,
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der wegen Liquidation eines Möbelgeschäftes feinsten Genres zur Versteigerung kommenden ,
solid und kunstvoll gearbeiteten Möbel :

1) eine eichene , geschnitzte Salon - und Speisezimmer - Einrichtung :
1 Sopha , 2 Fauteuils , 6 Polsterstühle mit Teppichstoff ( Knuts Nouveau «̂ ) , 4
dazu passende Nohrstühle , sehr reich , großer Auszugtisch mit 8 Einlagen , kunst¬
voll gearbeitetes Büffet , großer Trumeauspiegel , 1 Servirtisch , Säulen rc ;

2 ) eine schwarze Salon - Einrichtung : 1 Sopha , 2 Fauteuils , 4 Polster¬
stühle ( Renaissance ) mit Oliv - Plüsch ( rappe prima ( kaute l ^ouveaute ) , Sopha -
tisch , Schreibtisch , Salonschrank , Spiegel , Staffelei ;

3 ) eine schwarze Salon - Einrichtung , braun Rips : 1 Sopha , 2 Fau¬
teuils , 6 Stühle , 1 Sophatisch , 1 Salonschrank , 1 Spiegel ;

4 ) 1 Sopha , 2 Fauteuils , 4 Polsterstühle von feinstem französ . Fantasiestoff viel !
or , mit rothem Seidensammt garnirt ( kaute Nouveaut ^) ;

5 ) Sopha , 2 Fauteuils , 4 Polsterstühle mit ächtem französ . Fantasiestvff ( Wolle
und Seide ) ;

6) eine braune Plüsch ' Garnitur , verschiedene andere Gegenstände, 1 ovaler
eichener Auszngtisch , 6 eichene Nohrlehnstühle , 2 schwarze Regulatoren rc . rc . ,

wozu Liebhaber höflichst einladet

2 .2. 8 .
Institut sür Handels - Auktionen und Waaren - Geschäste .

Besichtigung Mittwoch von 2 Uhr an , wobei Käufe abgeschlossen werden können .

Arbeitsvergebung .
2.2. Nachgettannte , zur Erneuerung deS großen

Rathaussaales erforderlichen Arbeiten sollen im
Soumissionswege vergeben werden :

1 . Dekorationsmalerei Und Anstreicherarbeit :
2. Schlosserarbeit ,
3 . Lieferung von Vorhängen und Gallericstangen .
Die Soumlssionsbedingungen liegen im diesseiti¬

gen Sekretariat , Zimmer Nr . 50 , zur Einsicht offen,
woselbst auch die Angebote Mit der Aufschrift großer
Rathaussaal bis Samstag den 8 . d . Mts . , Mittags
4 Uhr , einzureichen sind , zu welcher Zeit die Eröff¬
nung stattfinden wird .

Karlsruhe , den 1 . Juli 1882.
Der Stadtrat ,

_ Lauter ._ Schuniachet .
Erünwinkel .

Bersteiaerungs -Anliiudigimg.
Aus dem Nachlasse des Wirths und Krämers

Leopold Eisele von Grünwmkel werden der
Erbtheilung wegen nachgenannte Liegenschaften am

Montag den 17. Juli 1. I .»
Nachmittags 2 Uhr ,

in dem Rathhause zu Grünwinkel einer öffentlichen
Versteigerung ausgesetzt und es erfolgt der Zuschlag ,
wenn der Schätzungspreis oder mehr geboten wirb .

1 . L .B .Nr . 46 . 10 Ar 2 Meter Otts - Anschlag
etter , worauf ein zweistöckiges Wohn¬
haus mit Scheuer und Stall , Hof
und Hausgarten , Ackerland , an der
Hauptstraße gelegen , neben Joses
Wcineich und Theodor Mayer . . 7500

In dem Hause wurde seither ein
Wirthschafts - u . Krämerei -Geschäft
mit gutem Erfolg betrieben .

2. L.B .Nr . 103. 25 Ar 92 Meter Acker
im Alfeld . 600 ^ !

3 . L .B .Nr . 313 b . 15 Ar 93 Meter
Acker in der Mittelgewann . . . 375

4. L .B .Nr . 313 o. 15 Ar 63 Meter
Acker allda . 375

Mühlburg , am 30 . Juni 1882.
Großh . Notar

MathoS .
Hochstetten .

Rindfasel -Versteigerung .
Donnerstag den 6. d. Mts . » Nachmittags

3 Uhr , versteigert die Gemeinde Hochstetten gegen
Baarzahlung in ihrem Faselhofe einen schweren,
sehr fetten Rindfasel , wozu Liebhaber cinladet

Bürgermeister Schneider .
Hochstetten , den 1 . Juli 1882 .

Wohnungen zu vermiethen .
— Amalicnstraße 53 sind mehrere Woh¬

nungen von je 3 Zimmern nebst Zugehör auf den
23. Juli resp . 23 . Oktober zu vermiethen . Wasser¬
leitung und Entwässerung sind porhanden ; für



Straßen - und Hofreimgen sorgt der Hauseigen-
thümer.* Herren st raße (kleine) 5 ist im Hinterhaus
eine Wohnung von 3 Zimmern , Küche , Keller,
Holzstall und Speicherkammer auf 23 . Juli zu ver

nung
Küche

heres zu erfragen im Hinterhaus im 1 . Stock .

Näheres im 2. Stock.

Juli zu vermiethen . Näheres parterre.

mit freier Aussicht , bestehend aus 3
Küche mit Wasserleitung und Keller , aus 23 . Ok¬
tober zu vermiethen. Auch kann ein
dazu gegeben werden.

— Schloßplatz 17 ist im unten _
23 . Juli oder 23 . Oktober eine Wohnung, bestehend
in 4 Zimmern, Alkov, Küche , Keller, Holzplatz und
Speicherraum nebst Antheil an der Waschküche, zu
vermiethen . Zu erfragen im 2. Stock , jeweils
Nachmittags von 2—5 Uhr.

Näheres Werderstraße 44 im 1 . Stock .

leitung , Keller und Speicher auf 23 . Juli zu ver
miethen . Näheres im Laden .

— Stcinstraße 27 ist im 2. Stock eine
Wohnung von 4 Zimmern mit oder ohne Sta
auf den 23 . Juli d. I . zu vermiethen.

— Waldstraße 22 ist im 3 . Stock des Vor¬
derhauses eine Wohnung von 5 Zimmern mit Zu¬
gehör nebst Wasserleitung auf den 23. Juli zu ver¬
miethen . Näheres im Laden daselbst .

— Waldstraße 62 ist der 2. Stock von
8 Zimmern , Küche, Keller und 2 Kammern
auf 23. Juli zu vermiethen . Die Wohnung
ist mit Gas - und Wasserleitung eingerichtet.
Näheres im Laden.

— Westendstraße 23 ist der 3 . Stock von
5 schönen Zimmern , Küche, Keller und allen übri¬
gen Erfordernissen auf 23. Oktober event . auch
früher an ruhige Miether zu vermiethen . Näheres
daselbst im 2 . Stock .*3 .3. Zähringerstraße 28 ist der untere Stock ,
bestehend in 5 Zimmern , Küche, Keller rc . , auf 23.
Juli zu vermiethen . Näheres daselbst .

— Eine freundliche Wohnung von 4 Zimmern,
Küche , Keller und Mansarde , alles für sich abge¬
schlossen, ist im 4. Stock des Vorderhauses auf 23.
Juli zu vermiethen . Näheres Schützenstraße 47
rin 1 . Stock .

5 .4. In einer neuen Villa im Hardtwaldstadt-
theil ist die Bel - Etage , bestehend aus 7 großräu¬
migen Zimmern in reicher Ausstattung mit durch-
aehends Parkettfußböden und Deckenmalerei , Küche,
Badezimmer, Garderobe, Dienertreppe, Waschküche,
Büaelzimmer, 2 —3 Kellern, Dienstbotenzimmer rc.,
großem Hof und Garten , auf 23 . Juli oder später
preiswürdig zu vermiethen. Die Wohnung ist ferner
noch mit allein Eomfort der Neuzeit ausgcstattet.
Zu erfragen Schützenstraße 49 im 3 . Stock oder
Akademiestraßc 40 , parterre.

2 .2. Auf 23. Juli oder auch sofort ist eine hübsche
Wohnung im 3 . Stock, bestehend aus 4 auf die
Straße gehenden Zimmern , Küche mit Wasserleitung,Keller , Mansarde , Waschhaus und Trockenspeicher,
Ecke der Kaiser- und Fasancnstraße, gegenühcr der
Polytechnischen Schule , zu vermiethen. Näheres
daselbst im Laden.
^ ^

— Erbprinzenstraße 3 ist auf 23. Juli l . I .
der 3 . Stock , bestehend in 4 sehr geräumigen
Zimmern , Salon , nebst allem Zugehör , und

auf 23. Oktober l . I . der 2. Stock , be¬
stehend in 5 großen Zimmern , Salon rc. , zu
vermiethen . Näheres nn Laden daselbst .

^ 1.- -- 56
— Zu vermiethen in Folge von Versetzung in

angenehmster , freier und gesunder Lage auf 23 .
Oktober , event . schon auf 23 . Juli oder später :
eine elegante Herrschaftswohnung von 8 — 10
großen Räumen mit allem Zugehör, Stallung für
3 Pferde , Remise rc . , sowie Gartenantheil . Zu
erfragen im Konter des Tagblattcs .

— 1840 —
— Eine Mansardenwohnung im 2. Stock des

Seitenbaues , mit 3 Zimmern , Küche und Keller, ist
sogleich oder später zu vermiethen . Näheres Schützen -
ftraße 47 im 1 . Stock .

— Eine hübsche Wohnung im Seitengebäude
bestehend aus 3 Zimmern, Küche mit Wasserleitung
Kammer und Keller, ist auf 23. Juli zu vermiethen
Näheres Hirschstraße 35 , parterre.

— Is « «I I > Ie «I« I«I»8t «« 88 « ST I » t
«II « » « I-Ltsz ;« — eine slssunts VVostnnnxc
rou 8 Ammern mit entspreetisnclem 2uKsstör
unä OurtenMNuss — uni 23 . lluli 211 vsrmis -
tken . Das Rüsters 211 ertrugen der Herrn IN .

oster stsm LuuseiKsntstümsr .
Im Neubau Eingangs Mühlburg (Schreiner-

Nagel'sches Grundstück ) ist der schön hergerich¬
tete 2. Stock (6 Zimmer , Balkon , Küche , Speise¬
kammer , Glasabschluß , Gasleitung rc.) , und der
halbe 4. Stock (2 Zimmer , Küche rc.) zu ver¬
miethen und sogleich oder später zu beziehen . *7.5.

2 .1. Eine Wohnung von 3 Zimmern, Speicher¬
kammer , Küche mit Wasserleitung, Keller ist an eine
ruhige Familie auf 23. Juli zu vermiethen : Herren¬
straße 10.

*3.1 . In meinem Hause Westendstraße 60 , Ecke
der Bismarckstr. , habe ich wegen Abreise des jetzigen
Miethers sogleich oder später eine Wohnung von
6—8 Zimmern , 3 ClosetS , 3 Kellern rc . zu vermie¬
then. Näheres Mittags zwischen 1 und 3 Uhr.

W . Schünele , BiSmarckstraße 83 .
Wohnung zu vermiethen.

— In dem Neubau Herrenstraße 12 ist
der 3. Stock , bestehend aus 6 sehr geräumi¬
gen Zimmern und Zugehör , Gas - und Was¬
serleitung , sogleich oder auf 23. Oktober zu
vermiethen . Die Wohnung ist der Neuzeit
entsprechend elegant ausgestattet .

Werkstätte mit Wohnung zu vermiethen .* In bester Geschäftslage ist eine Helle, geräumige
Werkstätte mit Wohnung von 3—4 Zimmern
nebst Zugehör auf Oktoberquartal zu vermiethen .
Näheres im Kontor des Tagblattes .

Laden mit Wohnung
nebst Magazin auf 23 . Juli oder später zu ver¬
miethen : Kaiserstraße 162 (Neubau). —

Ein Laden
in guter Lage (Winterseite ) mit oder ohne Woh¬
nung , ferner eine Parterrewohnung von 4 bis 5
Zimmern mit Zugehör werden per 23. Oktober zu
miethen gesucht. Adressen unter k'

. im Kontor des
Tagblattes abzugeben . 2.2.

Zimmer zu vermiethen.
2 .2 . In der schönsten Lage der Stadt sind 4 un-

möblirte Zimmer , von welchen eines als Küche be¬
nützt werden könnte , auf 1 . oder 23 . Oktober zu ver¬
miethen . Näheres im Kontor des Tagblattes .

— Ein hübsches Parterrezimmer ist auf 1 . Juli
oder früher zu vermiethen : Kaiferstraße 245 , par¬
terre links.

— Herrenstraße 29 , eine Treppe hoch , ist ein
möblirteS Zimmer , auf die Straße gehend , sogleich
oder später zn vermiethen .

* Blumenstraße 15 ist im 2. Stock ein gut möb-
lirtes Zimmer , mit 2 Fenstern auf die Straße
gehend, auf 1. August zu vermiethen .

* Große Spitalstraße 49 , in der Nähe des Rondell-
Platzes , sind zwei sehr schön möblirte Zimmer ein¬
zeln oder zusammen sogleich billig zu vermiethen.
Näheres daselbst , zwei Stiegen hoch .

* Ein hübsch möblirtes Zimmer mit schöner
Aussicht ist auf die Dauer von 2 — 3 Wochen zu
vermiethen . Ebendaselbst ist ein Schriftkasten
und ein Kreuz zum Vergolden für Buchbinder
billig zu verkaufen . Zu erfragen im Kontor des
Tagblattes .

Zimmer- Gesuche .* Ein Herr sucht für den 1 . Oktober zwei möb¬
lirte Zimmer ( Wohn- und Schlafzimmer) in den
äußeren Stadttheilen . Adressen wolle man unter
Chiffre Ll . L . im Kontor des Tagblattes abgebcn .

Dienst -Anträge .
Mädchen , welche gut und einfach kochen

könne», Köchinnen, Zimmer-, Haus -, Kinder-
und Küchenmädchen mit Zeugnissen und Enrpfeh -
lungen, sowie Kellnerinnen finden sofort hier und
auswärts gute Stellen gegen hohes Salair durch
Urban Schmitt , Haupt - Central - Büreau , Ecke
der Herren- und Blumenstraße «. 22 .

3100000 Mark
440000 Marl

zu 70 «/o des Schätzungswerthesausznleihen .
Zinsfuß nicht über 4Kaufschillinge
werden mit 1 -/« Nachlaß überrwmmen . Nä¬
heres durch l !« «»««,» 8 «l»» »Itt , Hypothe -
ken -Geschäft , Ecke der Herren - uns Blu¬
menstraße 4. 3 .2 .

* Eine ordentliche , alleinstehendeBe - ierrrrngsfrarr
wird gesucht. Adresse zu erfahren im Kontor des
Tagblattes .

Beschäftigungs -Antrag .* Ein Mädchen , welches im Weißnähcn gut be¬
wandert ist , findet sofort dauernde Beschäftigung .
Näheres Ämalienstraße 15 , Vorderhaus , 3. Stock .

Volontärstelle - Gesuch .*3.1 . Für einen jungen Genfer, schon I V, Jahrein einem Geschäfte thätig , wird nr einem hiesigen
Handels- , Fabrik- oder Bankgeschäft auf die Dauer
von etwa 2 Jahren eine Bolontärstelle gesucht.
Gest. Anträge mit der Aufschrift „Volontärstelle"
wollen alsbald im Kontor des Tagblattes nieder¬
gelegt werden .
* ^ Ohne Gehalt
sucht eine jüngere, gebildete Wittwe, welche in allen
häuSnchen Geschäften inclus . Hand- und Maschinen -
nähen tüchtig ist, geeignete Stelle . Würde sich auch
für einen Gasthcf oder als Stütze der Hausfrau
eignen . Schriftliche Offerten unter Chiffre E . H .
wolle man im Kontor des Tagblattes niederlegen .

Empfehlung .* Eine gelernte Krankenpflegerin empfiehlt sich
wieder den geehrten Herrschaften ; auch übernimmt
dieselbe Nachtwachen . Zu erfragen Spitalstraße 26
im Laden .

Ein Haus
in schönster Lage der Kriegstraße , erst vor einigen
Jahren neu erbaut, ist besonderer Verhältnissehalber
äußerst billig zu verkaufen . Reflectanten belieben
sich wegen näherer Auskunft gefälligst unter 8. 15
an das Kontor des Tagblattes zu wenden .

Verkaufs -Anzeigen .
* Ein schöner , eiserner Herd mit neuem Rohr

ist wegen Mangel an Platz billig zu verkaufen :
Kreuzstraßc 2 , Eingang Zirkel, parterre.
* Klavier-Gesuch
für einen Anfänger. Adressen wollen große Herren¬
straße 2 im Laden niedergelegt werden.

^ Bücher Ankauf '
zum Export. Ganze Sammlungen wie ein¬
zelne gute Werke . Offerten erbittet :

Moritz Glogau ^ «. , Hamburg ,
_ WWW» Graskeller 20.

Frau Lazarns ans Bruchsal
zahlt die höchsten Preise für

getragene Herren - u. Damenkleider, Stiefel rc.
Adressen wolle man bei Herrn Octroi -

erheber Trißlrr , vor dem Bahnhof , und
bei dem Octroierheber am Mühlburgerthor
abgeben. 6 .4.

Mittags tisch,
einen ausgezeichneten , zu 50 und 70 Pf ., empfiehlt

IL»r>
Gasthaus zum weißen Löwen,

6.3. Kaiferstraße 21 .

Aechten
Burgunder Nothwein
mit Garantie für Naturrcinheit empfiehlt per
Flasche exel. Glas M . - .80 Pf ., in
Fäßchen von 20 Liter an per Liter » Ml .

Julius LoeoL.
Trauben-Sruflsyrup

mit Fenchelhonig ,
bestes und billigstes Hausmittel gegen Husten ,
Heiserkeit, Hals - und Brustschmerzen . In Flacons

50 Pfg . , 1 und 1 '/- Mark.
Mich . Hirsch.
Fr . Wittersheim , Erbprinzenstraße. —



Zur aeft. Beachtung
4.4. Unter Bezugnahme auf die in Nr . 50 dieses

Blattes enthaltene Annonce empfehle ich mein
großes Kaffee - Lager und erlaube mir auf nach¬
stehende Sorten besonders aufinerksam zu machen .

Prcisverzeickniß
bei Abnahme von 10 Pfund :

» . Gelbe und braune Kaffee :
Nr . ^ A

1 gutbohnig gelb Santos . — .75,
2 großbohnig blank Java . —.92,
3 großbohnig gelb Java . 1.—,
4 feingelb Prcanger Menado-Bohne . . 1 .06 ,
5 großbohnig blank Menado . 1.10,
6 feinschmeckend egalbobnig Prcanger . . 1 .15,
7 fst. gutgelb wurmst. Prcanger . . . . ILO,
8 fst . hellbraun Prcanger . 1 .25,
9 fst. lichtbr . großbohn . Prcanger Menado 1 .32 ,

10 fst. braun Prcanger . 1.42,
11 fst. hochbrauneu Menado . . . . . 1 .55 ,
12 fst. dunkelbraunen Prcanger . . . . 1 .60,

v Blaue und grüne Kaffee r
13 mbohg . Laguayra ohne Bruch . . . . — .70,
14 feinfbhg . gr. Campinas . — .82,
15 gut ord . gr . Java . — .85 ,
16 fein Speck -Java . — .92,
17 fein gr . Westinbisch . —.95 ,
18 kleinbhg . fg . Ceylon . 1 .02,
19 vollbhg . blau Cuba . 1 .05 ,20 feinblau mbhg . Java . 1 .10,
21 ein gr. Neilgherry . 1 .15,22 feinbobnig Ceylon . 1.20 ,
23 fst. fchlankbobnig Ceylon . 1 .30,
24 fst. blau großbhg . Ceylon . 1 .40,
25 fst. Perl - Ceylon . 1 .40 ,
26 fst . extra großbhg . Ceylon . 1 .55

Kaffee -Export- Gcschäft von

Großh . Hoflieferant ,
Ludwigsplatz 57.

Als Erntelmn
3 .2. empfiehlt

1881 «-

Kaiferstühler
per Liter 35 Psg.

LoooL .

Zum Ansetzen von
Früchten

empfehle:
einen vorzüglichen achten
Kornbranntwein ,

altes achtes Kirschen-
und

Zwetschgenwasser ,
sowie

feinsten Salieyl -
säure -Weinefstg

zu den billigsten Preisen
I ' rtoürLolr NLa .1solL ,

Großherzogi. Hoflieferant ,
4 .3. Ludwlgsplatz S7.

Zum Ansktzeu von Früchten
empfehle :

reinen Fruchtbranntwein per Liter 45 Pf.,
bei 5 Liter 40 Pf .,

ächten Kornbranntwein per Liter 55 Pf ,
bei 5 Liter 50 Pf.,

sowie
garantirt achtes Kirschen - nnd Zwetfch -

genwaffer nnd reine Gewürze
billigst bei
52 And . Dörtzbach ,

Ecke der Kaiser- und Waldhornstraß? 28.

^ I8L1 -

Frnchtbranntwein,
Zwetschgenwaffer,
Kirschenwasser

empfiehlt billigsts . SvLvInütr so» .,
6.3. Amalienstraße 34 .

18 Pfennig
1 Pfund gillkochender Reis ,
18 Pfennig

t Pfund gutkochende Perlböhnchen.
bei Abnahme von 5 Pfund billiger. 3 .2.

krk , am Spitakplatz .
Prima weiße

Kernseife
per Pfund 32 Psg . ,

von s Pfund an 30 Pfennig .

3.2. an» Spitalplatz ,

Flaschenbiergesihüft
von

Ltarl -
Zirkel 30 ,

empfiehlt von jetzt ab :
Linncr'

schcs Export - Lagerbier
per Vi Flafche 20 Pf .,

». „ 11 ,»
Größere Bestellungen frei in ' s

Haus .
Reinlichstes Verfahren .
Abfüllung mittelst comprimirter

Kohlensäure. —
Lerxiuttm » «

Lhterschwtsel -Seifki
bedeutend wirksamer als Theerseife , vernichtet
unbedingt alle Arten Hautunrcmigkeiten und er¬
zeugt in kürzester Frist eine reine » blendend¬
weiße Haut . Vorräthig 5 Stück 5o Pf . in der

Materialwaaren Handlung von
Julius Dehn ,

55 Zähringerstraße 55.

Concentrirte flüjsige Waschseise .
Diese Seife ist jeder Hausfrau , welche auf rasche

Weise eine blendend weiße Wäsche erzielen will,ein unentbehrliches Mittel . — Dieselbe hat keinerlei
schädlichen Einfluß auf die Gewebe . — Geprüft
und begutachtet von dem Chemiker Herrn
V- in Straßburg i . E . 12.7.

Alleinige Niederlage bei Herrn V Itl - i -tt « ,
Kaiserstraße 76, Eingang Karl -Friedrichstraße.

8eKw6kÜ80ll6N s>8Llil6 i
'
m,

äs-s staltbarsto aller Liuckemittsl kür
Olas , korrsilau , blarmor, kapier ,
kappe eto . eto . , kalt unä onus Vor-
bereituiiA riu verveucken , viuxiieiilt
per klasoste 2u 25 null 50 kk.

7 .5 . Laiserstrasse 112.

Toilette -Seifen ,
feinste , in den verschiedensten Wohlgerüchcn ,
einzeln sowie in Cartons zu 2 und 3 Stücken ,

billigst.
Familierr-Seisen

in Paaueten zu '/« ,
'/, und '/, Dutzend - Ver¬

packung, sehr beliebt und viel gebraucht .Goeos -Seiferr
in kleiner und größerer Form und '/» Duhend-

Paquetcn .
Transparcnt-Glycelill-Sklfen
in Pfund -Paqueten zu 4, 5 , 6 und 8 Stücken,wird Pr. Pfund zu 1 M . abgegeben .

Seifen -Papier ,
neues Fabrikat , für die Reise sehr zu empfehlen .

Schwimm-Seife
pr . Stück 20 Pf .

Sämmtlichc Artikel sind in großer Auswahl
vorhanden und empfehle solche bestens .

^ «1 .
4.3 . Kaiserstraße 92.
. . .. . /

4ll86ot !oiäe -Vivat ,
preisgekröntes , vorzüglich bewährtes Mittel
zur gänzlichen Vertilgung der
Schwabenkäfer und Wanzen,

empfiehlt —
L ». ILroulIr , Waldstraße 10.

Zum Selbstanfpoliren der Möbel
empfehle eine vorzügliche

Solche , mit einem Läppchen aufgcrieben,
reinigt diese , wenn noch so alt , vollständig
von Flecken und gibt ihnen wieder einen
prächtigen Glanz . —

ILrautv , Waldstr. 10.

Fußbodenlacke ,
bezügliche Qualität , in verschiedenen Färb
:mpfiehlt
L ». Lrttnill , Waldstraße 10 .

Eisenspäne
^

zum Reinigen von Parquet -Böden empfiehlt
zu billigem Preise —

1i. LraulK , Waldstraße 10.

Bade -Artikel :
Frottirtücher,
Badetücher,
Frottirhandfchuhe u Riemen ,
Badeanzüge ,
Bademäntel ,
Badepantoffeln

sowie das Neueste in farbigenStoffen für Badeanzüge empfiehlt
zu den billigsten Preisen

Großherzoglicher Hoflieferant ,
3 .3 . Friedrichsplatz 9.



1842

kür Herren :
kkl'8 kkl 6 Mkl6N ,
^ «nollöin , baumvollons rmä Llerillo,
806 ll 6 I1 , unxsdlöiobt und ksrdis ,

«skr loiobto, dobnlmrs Qualitäten ,
emxkeblt in grosser L.usvs .b1

Lmll I - vmlrLo ,
Lkrossb. Lokliskeranl ,

6 . 1 . k°riöäriedsvlat 2 3.
_

vlcletelje, 1elnU»nj, Ll8is8»k 8l>lrll »x,.
Damell -Demäell,

Damen- ^aokell , ?Mö ,keroal.
Damell -Lemkleiäer, H. !

Ä Damen-KSolce . ?igue , kla- »r !
veil, xesUokre , _

L Damen-I 'rjsir-iaäMe!, !
'
s Lilläernasoke zsäer ^.rt Z !

in oinl-telier unä reichster^ublüliruNA , »S
s seböne sack prsktlsebv korme», Z !

beste Stotks , pünbtlivke t-ioferung ,

n . I-. WWW M ,
2.2. Laiserstrssss 211 .

<

keitins, LInuLlie , 8pltrei>, kllssk«,.

Krausen und Spitzen
in schöner Auswahl billigst bei

üvtsvl » ,
7 .4 . Kaiserstraße 104 .

Im Ausverkauf
von

Isidor Schweizer
— Kaiserstraße 110 —

befinden sich noch große Vor -
räthe von Matratzen -Drell
und Bettbarchenten , sowie
eine reiche Auswahl von Bucks¬
kins , von M . 3 50 per Meter
ansangend .

Iisiäor LoLneisrer,
2 .1 . 110 Kaiserstraße 110 .

r'
M <rKer -KI «We »

(prirun L » rnbnrxer )
st HI . 3 per 8lüek

in allen Orössen einptlelilt
keivriek vramer,

— Xg,iser8lras86 189 .

KesekäLtsüberKabs unä

vanksaKUNK .
Einem verehelichen Publikum der Residenz Karlsruhe und der Umgebung mache

ich hiermit ergebene Mittheilung , daß ich unter 'm Heutigen mein Geschäft käuflich an
Herrn F . Kaucher abgetreten habe , und indem ich für das mir geschenkte Zutrauen
verbindlichst danke , bitte ich , dasselbe auch auf meinen Nachfolger gefälligst über¬
tragen zu wollen . Hochachtungsvollst

3 .3. , Kaiserstraße 92 .

kesekaktsübernakme unä

LwpksIüunS .
Auf Vorstehendes hvflichst Bezug nehmend , bitte ich , das meinem Vorgänger ge¬

schenkte Zutrauen auf mich gefälligst übertragen zu wollen . Ich werde das Geschäft
wesentlich erweitern und von nun ab alle Qualitäten Herrenhüte in den modern¬
sten Fayons bei billigsten Preisen führen ; von jetzt ab werden auch Reparaturen
jeder Art promptest und billig besorgt . Ich werde mich bestreben , das Vertrauen meiner
geehrten Kunden mir stets zu erhalten und zeichne

hochachtungsvollst

in Firma : st . Klein ' s Nachfolger,
Kaiserstraße 92 .

Karlsruhe , 24 . Juni 1882 .

Sommer - und Wintersaison -Ausverkalls
des

Schuhe - und Stiefel -Lagers
aus der Konkursmasse des Schuhmachers

dahier im Laden Werderstraße 31 , 1 . Stock .
Täglich geöffnet :

Vormittags von 10 bis 12 Uhr , Nachmittags von halb 3 bis 6 Uhr .
Karlsruhe , den 4 . Juli 1882 .

W'SeÄSi ' lS , Konkursverwalter .
Normalsachen, Pr°s^ Ä7s °g ° r.

bei D". » . Lutt in Mannheim und
Kaiserstratze 1S6 in Karlsruhe :

Normal - Hemden , - Unterbcinkleider, - Hosenträger ,
„ - Handschuhe , - Cralmtten, - Nachtkutten ,
„ - Taschentücher , - Socken , - Betten re. ,

Alles mit Fabrikstempel versehen und zu Originalpreisen ,
r . V . LuN , Kaiserstraße 156 ,

gegenüber der Jnfanteriekaserne .

bei

10 . 1

n « >8« ii « «l 1 «»iiii8t ^i > 1itilLoI
in großer Auswahl empfiehlt zu billigsten Preisen

Soun ,
66 Kaiferstraße 14b , beim Polytechnikum .

Ungar - Noth - Wein
(Erlauer 1878er)

habe noch einige kleine Fäßchen zum niedersten Steigerungspreise abzugeben .
Der Wem ist rein , gypsfrei und besonders für Blutarme und ReconvaleScenten

zu empfehlen . H . H « 88 » , » t »i » Auktionator ,
3 .2 . Ludwigsplatz 81 .
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Fortsetzung des Ausverkaufs .

Cretonues , Zephirs uud Sommerkleiderstoffe ü 25 Ps.
per Meter ^ 15 Pf per Elle .

Betttücher ohne Naht s M. 1.65 per Stück.
I4 breite wollene Buxkius ä M. 2 und 2 ^

/z per Meter .

Resten werden enorm billig abgegeben .
Wilh . Schlebach,

Karlsruhe, 121 Kaiserstraße,
empfiehlt :

Badeöfen verschiedener Com
struktion ,

Badewannen .
Sitzbadewannen ,
Kinderwannen »
Schwammbädcr ,
Doucheapparate ,
Bidets ,
Clofets rc. rc.

Bei Baarzahlung 3 '/» Seonto !

Herdfabrik
von

VLoLorvLAaLi » ,
kleine Herrenstraße 1 ,

empfiehlt ihr großes Lager

Kochherde
in jeder Größe und nach Maaß , mit den
neuesten Patent -Sparrosten versehen , unter
m . hrjähriger Garantie bestens .

Reparaturen billigst . 2.1.

M -MUM M NN ölc.
Wilr R88S sioä vsei örsoliisaeu : V8 -

a » K» » , Al 7 50 l?k ,Vvs .seu 8 »iaka ^»»», unä V^»« l , Ll . 6,0 » » «» » » » I » k , eto . Ll. 5 iillä8 » k « « a « n u . N 9 V » » ,, « -
8üak « ^ » » « u U 5 N » » -

lepsak , 8 « k »v » Ir , LI. 6 , 8 » ki »a » »,8 » k ^ « » zr« « I,I5üI >» » » , N 2, HH I» ka » «I,Da » milttl « »« 8 »K« « » L « « ia , Ll. 1 80kk.,sämmtlioh bsi wir vorrätleix. — Werner Us.lt«iok sin rsioliliLltixss I/sZsr von It »!«» ka »>«IKSakamm anä ti > » « II »
U. ii i»«I» » , unä M N kr » » Ourvli äi «» tüat » uuä N « «I» ort » I , »» « ,, « «,. Vtvt « l>» » » » pkl »» k » i » Itnrt » »» II « ,I » „»iuä »ukserosv » , rum Osbrsuvd ksrtix , vor-
rätUix. Ldsnso äis ^ « k » i» I» i,I »» »l>» » > 01,n » »»a «« K« i , yu » n « i » u a » » i»« ai «» i, »
(srüuv) W k̂»k » pl « ,»k » » I». — Rsisstsetürsm grosser ^ .usvadl .

Vk . Lllrtv «,
U» I«sf »1e»,ss lS7 , ilsm 8usoum gsgenüber.

Oelfarben und Firnisse
in allen Sorten , strichfertig und gut trocknend hergerichtet , empfiehlt die

Material- und Farbwaarenhandlung von
Q .
Großh . Hoflieferant .20.17.

Ein tüchtiger 33.
<M» I» » » OI»Ir»8 ti Ir ^ i .

der besonders auch im Formen gewandt ist , findet in einer galvano -
plastischen Anstalt gute und dauernde Stellung . Schriftliche Offer¬ten 8,1k, V . 8868 befördert LLiitlair AL« 8«v in 8 t, »ttK « rt .

- krjM klldrkodlen -
ab Schiff Maxau empfehlen zu billigen Preisen 6.

Waldstraße 44 , nächst der Versorgungs - Anstalt .

I U » krll < tt8vl »r « 1
aus dem SchiffI'bilUpp ia»ii»K»ii ^ .

Linkenheimerstraße 15 .
Frau Ferd . Strauß Wwe ., Zirkel 11 , nimmt gefällige Aufträge ent -

empfehle billigst .

gegen. 2 . 2 .

Heute den 5 . Juli

Großes MMr -Concert
der ganzen

Kapelle des 1. Bad. Leib - Grenadier - Regiments Nr. 10S,
unter Leitung ihres Chorführers Herrn Th . Hause .

Anfang /z 8 Uhr.
l Nichtabonnenten . . . SV Pf . ,Eintritt . Abon - ente« . s « /
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Iw ME ÜM8o äv8 Herrn krneLner ,
I ^ai8sr8tra886 205 ,

tir«E liim 'sltiiiil
VON

koirellMlrlNVMM .

örmre- «. ^MWvWtÄlcke»
allsr

» AL « .ALSsor ^ ovLIurlLvlL IrillLxon MroLso » .

Ecke der Kaiser- «ad Waldstraße 3«.
Täglich geöffnet von Morgens 5 Uhr bis zur Abenddämmerung , an Sonntagen bis Mittaas 13 NKr
Abonnement von 6 Karten M. 3 . 10 ; Einzelbad 70 Pf

" ^ ^

Um zahlreichen Zuspruch bittet

Bekanntmachung.
Unseren Jahresbericht für 1881 können

Interessenten unentgeltlich von unserem Se¬
kretariat beziehen .

Karlsruhe , den 3. . Juli 1882.
Handelskammer

für den Kreis Karlsruhe .

Kath . Kirchenchorvcrein .
Heute Abend keine Probe . Dagegen Donnerstag

den 6 . d . M . , Abends 8 Uhr , für Damen

Kath . Kirchenchorvcrem .
Diejenigen Herren , welche dem Vereine beizu¬

treten wünschen und im Besitze einer klangvollen
Stimme und musikalischen Gehörs sind , werden
gebeten , sich

Donnerstag , Freitag oder Samstag ,
zwischen 1—2 Uhr Nachmittags , zu einer Probe bei
dem Unterzeichneten einzufinden .

Karlsruhe , den 5. Juli 1882.
E . Gageur , kath . Pfarrhaus ,

3. Stock .

Rheinwas^erwärme
am 4. Juli 1882 : 15-/. Grad

Lü »La.nk von ^ .ItorLLninorn nILor
^ uk vielseitige J -nfrgAen ist
MN . k

'
rvnNvI , ^ .iitiHUnr 3118 Iltreekt ( klollruiä ) ,

noeli vis nüesisten NontuA im Ikülel Holis kreise kür
unä (Lronee mit Nnrmor ), ulte eto.

Litte , sebriktliolie Osi'srten beim kartier ubruo-eben.
*2.1.

Heute diaebmittgg ünäet 6er ^.usüuZ in äas ^malienbaä naeL vurlaeti
statt , ivoriu unsere verebrlieben VereiiiSmit^lieäLr soivie 6eren kamilien -
Änsebvrmen lreunäliobst einZelaäen sinä .

arn vurlaekertlior init äer vamxtbsnn um 6 Ubr 20 Ll.
in reservirten Vlasen. . ^ ^ ,

UNeßilÄIdrl von vurlaeb um IIllnr j>iL6üts ebenkalls Mlt äer
Damvidslin (LxtrariuK) . i ,

Der Oarten soivie äie LaLlrnumliedkeiten swä an äiesem / ibenä kür
äen Verein reservirt.

Ilm rMreiekes Lrsebeinen rvirä Zeveten.
Der

Dm« «»d Verl«» der Ehr . Kr . MLller '
scht» H-ftuchhandlung, redtgttt «uter VerarUwortlichkeÜ »»» W. Müller io K« l«rich».
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